





SLovaanifchen MUSEN
auf offentlu‘;l'jem Theatro

ain 16. Februar. und folgenden Tagen A.16 97,
§u preafentiven befdloffens
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-@ienrtf und freundlich
wnyiciyet
Von

M. &)otefried Seeinbrediers/

Rector. Torgenf,
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Toraan/
Sedrucks bey Sobann acharias Hempen.




D9 liche T heatrum fteflen und eine 'Lrobe in unterfihiedlidhenSdyau. Spiclen
@y ablegen,  Der Dauptzioedd/ warumb i allen berubmeen Schulen dergleie

3 P hen Exercitia ju getiffen 3eiten angeftellet terden / ift dem geneigten e,
fer vor dem _Jabre in einem Programmate eroffnet worden: Die FTugend
foll anfangs in der 2Devedtfambeit erbauet werden / und dievon der Parrhefie undjan.
muchiger Zusvede vevfafjte Regelnin eine lebendige Lbung davfiellen lernen. Und
biernach mug ein Scudivender embfig fiveben, Denn twag mige die Selebrfameeit;
foens nian diefelbe nidyt gefchicke anbringen fan? I3eldhe Citern feben nicht gernes
mwenn ibre licben Rinder ju-einer Atimuchigleitin Reden undSeberden wobl angefiibe
vet werden ! Orumb muf man auch in Schulen auf foldye MNitcel dencken/ wodurd
Die garte Sugend ju folcher Sefchickiigteit gelangen fan.  Und bierju geben die dffent.
lichen Shau«Spiele vovereffliche Sdelegenbeit,  Uind nicht nur dieles; e baben aud
fo wobl Bufchauer ald fpielende FTugend diefen Diuken/ dag fie eine Liftovie oderLeby-
veiches Sedichee defto glucklicher fafien / menn ¢8 mit guten Realien und £ebens. Re.
geln audgefchmuicket / und von lebendigen Pevfonen mit einer Parrheficin YBorten
und Seberden prafentivet wird,  2B3ie unvergleichlich folee die Hiftorie von Auf.
Lpfferung ves Ffancs afliciven 1 wenn man diefen gavten Sobn in einer verfiellten
Perfon auf-fubren folte/ wie er felber dag Dolg jum Opffer feines Leibes triige : Wenn
man den glaubigen ‘Vacer Abrabam feben folte/ fvie er feinem einigen Sobne/mwelchen
et aus dermaffen lieb bacce/das 2ieffer an dic Surgel fegce : W3ie vorerefflich folte man
bievqus den ftatclen Slauben und Giehorfam des Abrabams ftudiven? Sonderlidh
da viele Senicher 1o fabriaflig find/ dag fieeine Liftovie oder fchdnfte Lebre obenbin le.
fen rder anboren/mweldhe aber deffomebring Derk undind Gedachenif fallce/mwenn dies
felbe durdh eine T heatralifche Action abgebanbdelr wird, 2Befvegen ich vor dem
Fabre den niretifchen und Frangofifben Doff nebft venen Alliancen und Kriegds
Berfaffungen auf dem Theatro prafentiven laffen / dadurd) der Staat und Rega.
lien fo machtiger Pocentaten gleichfam fpielend bepgebradht worden,  ABar auch gee
fonnen/ vov iego die Intriqvien / fo fudrvig der XIV. und der gemvefene Ronigin Sne
geland / Jacob der I L. gecvoften/ ju praefentiven, Dodh mweil ich theils durch andere
vorgefallene Amped.Sefchaffce bieran gebindere worden / theild auch den Audgangy
umb mein Concept miv nicht ju verviicken / ermarten molte: So babeidh immiceelf
gelebrten Federn ein und andeves Thema abborgen miiffen. Soll dabero am erfren
age ein geiftlich Drama von dem in dec beiligen Scbrifft erdffneten 1Begjur Selig
Beit/al8 eine hotbmichtige Lebre/ die Do . und werthgefthatiten Jufchauer vergnii.

geni,  Der Snnbalt foll infolgenden lzeﬁebm :
Fcfte SHandlung,

P Antarchas, Ronig in Policosmo nimt Evianam, ein fdyon IMagdgen/aber

g O il fidy die ftudirende Jugend abermabls auf das dffenis

gevingen Derfommensg/an feinen Doff /- dafelbft wiederfabret ibr fo viel &hre/

dag audh der Konigliche Pring Lytrotes fie ju feiner Braut auderfiehet, Alein
fielafit fich von Ponerotato, dem verftoffenen Erafeinde ibred Koniges muthmwiflig
perfilbren; mwird dannenbero ibrer Herrligleit beraubet / und in emme von der Konigli-
then Refidentz meit entlegene Oradhen-Hole/davinn ju ferben/verfioflen, Doch ver.
fpriche ibr Lytrotes, mit des Koniglichen Dere Vacers Sintilligung/ fie ju erldfen;
und lebret fie/modureh (ie indeflen deg Drachens fich ertwebren Eonne, Die¢ Applica-
tion wird auf dag Ehenbild BOtteg und ten crfien Simden=Fall gemadyct.

grnovere SEandhung.
LYtrores tritt bievauffin cinem gemeinen Ritter-Dabite die Erlofung an,  Dey
Trhfeind Ponerotatus madhe ibm folche febr fehytwer / in dem er tider ibn allere
band ‘Berfolqung beimlich ervegt und es endlich fo tweit bringet / daf Lytrotes in die

£ole ju den Ovadhen gewovfen mivd/ den ev aber tiberivindet /und die Evianam aus
dem

- . . -—-'—'“




bem Sefananif oundeclich evrettet,  Diefes wied anff ben Yrtieut von der Cro
Iofung appliciret, g s
Sritte SHandlung,

Seetldfete Eviana verfprid¢ bievauffibrem Lytrotes groffe Treue J und wify
o mitibmnady Haufe, Alsaber der Pring in einem Ialde ih efrvas jur Rue
““beleget/ gebt Evianaindefen den &rdbeeren nady/ und gerdeh in die Hande
Deg Ponerotati, der fidh mit feiner Suite 3u den See.- Raubern begeben / fiefriege Suft
beyibm ju bleiben/ und gebt alfomit jur See; doch Iiffes fie Lytrotes nitht / fondern/
als e efabre/ wobin fie fomen fey/gebet ev auch jur See/und gerach obngefabr mit dem
Kaub-Scbhiffe in den Rampff, Eviana bilfie anfangs befitig mider ibnr fiveicen ; Doch
irder endlich ven ibr erfennt/und wieder angenommen,  Der Redner Denttet fol-
des auff die Gortlidye Gnaden-BecuFung / auffden newren Sinden-Jall oder

Lauff-Brudyund aufrofe w(&erbcruf_ﬁnN Bnade BOrtcs,
e |
Bierdte handiung,
@Se ieder fundene Eviana verfpricht auff dag nege ibrem Srldfer fren 1u bleis

ben/bag balt fie forehin auch redlich/und [ fich tweder&uft nodh Furche von ibm
abroendigmachen,  Dennals fie auff det Seim.Reife durcdh) Emphylo jiee
ben 7 evblicke fie dafelbft der junge Konig Vonones, ynp verlange fie wegen ibrer
GSdhdnbeit ju feiner &emablin; alg er fie aber weder dureh gelinde nodh fcharffe INie.
tel von ibrem Lytrotes abwendig machen fan / will et fie beyde umbbiringen loflen,
2ANein fie werden founoderiidy ecvetrer /und eilen inibr Vaterland.
OB iff ein Borbild der Bekehrung und der geifticdyen Bermablung ciney
glaubigen Seele mit S brifto/wic foldes ein 2Redner appliciven wigd.

Snnfite SBandiung.

&r Ronig Pantarchas erfreuet fich fampe feiner gangen Dofftade bertlich 1ibey

bie 2Biederfunffe des Prinsen Lytrotes und der Evianen, Dictauff wigd

bie Ronigl. Bermdblung und Rronung folenniter volliogen,

Ok Redner balt cinen Q?orrd)?ﬁ mfbue (wige Sreude undSelighet,
erionen,

Pantarchas, RoniginPolicosmo, (Panur chus, |

Lytrotes, deffen Sobn. \DY SIenes, ]

JI

Eviana, deg Lytrotis §ichfic, Mammon,

Dikaus, Asmodays, [O¢fen getrener Anpang.
Dynatus, 5 .. Python
Phronimus, } Koniglidye Kiihe, S _Eco ph:mta, |

P
g;agfltgiga y5h Sﬂ:tgf’s, } ‘pfﬁffm/il‘l dd]e ‘Mm Ql‘a.
Athanafia, | Der Evianen jugeordne. |Phih1‘g}’ rus, hen opflern,
Sophia, tes Frauenzimmer,  |Urbanus,
Serpentina,, Menas, | ;
Hypomonus, Trebatius, Dutrgerin Cosmo poli,
Bebzus, Lytrotis liche @e- |Heralion,
Piftus, treue. |Bocchus,
Prodromus, Maviretro, in Rauffmann,

Prodrotes, Lytrotisuntveuer Diener, | Garamantes, } Banditen.

T, : |Gorgon,
Tahrati;ttlgs’ ~ Bieen Soldaten. [Vonones, Rénigin Emphylo.

Ponerotatus, der aus Uranienburg vom' Meherdates, deffen gebeimer Xath,

Pantarcha verfioflene &rofe jBﬁfﬁlS, Deflen Bwloﬂ-bauptmann.

&iﬂh Ié:pgi?, ) Soldatenin Emphyle.
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] eonore, ¢o Camillo &iebfte.
Sophie, ibre ammer-Ragdgen,

— m oritten Spicle werden fich auf-fiibren.

Signora, die Sdone.
Reinaldo, bt Baters
Vincenza, dutter.
Salmano, Ddev‘Betfers
Micrande, Oev Siebhaber,

11

IR ag andere Spiel ftelle dev W3elt Falfchbeit s Heucheley und LifE file / tvie ein

fa ! neidifch Gemuiche dem anoeren eine Sirube ju graben pflege / doch pie Unfchuld alle.

{ P geit befdhuges und gefronet werde, LInd diefes werden folgende Perfonen prafentive.
| RIS Hercules, £ergogiy yerrar, Czcilie, beg Borgia Cariter«iagogens
1R Camillo, S3ebeimer Cammer.§ uncfer, |Baftardo, einfDandite,

i Flavio, Ober-Hofmeifter, Diego, ein alter 2Dotbe.

i Borgia, LofrJundet, Filippo, bes Flavio Cammer. Diener,

Poncinello, 0es Camilio Diener Simplicio, des Camillo S miner. Diener,

Gyraldo , deg erfogd $eibdPage.
Claudion,der L3 achtm.mit feinenleutens,

e ]

Belleza , die INagd.
Solvio, deg Micrande Bruider/ein &eift-

|

Diefes Drama mird die hefftigen A ftecten, woran

licher,
Rio, ein Ritters

Racazdo.
fonderlich jungeEente Franck

liegen/ Dacftellen / weldhe fich vielmablg inetmag (o febr vergaffen/ daf fieibve 230l

farth dDarbey perfcbergen/oder aud) gar Seibund $cben dattiber perliebren,
mator audh darauff/fie ex der Sugend ibre S borpeit vor

fiehet ein verftandiger Infor

NDeumb
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2lugen ﬂeﬂembgeman_}it fie diefelben erfernnen und fich dafur hriten lernen,

DM 4. Tage werden netie anmuithige Grodilighelten pr
& auf fithren wird/find folgende:

23, Jobail Heinridh Pfabl/ Diiben,Sax. '

®ie ftudirende Sugen b/1oeldye fi

zfentiyef Wwerden.

1. Cafpar Heinrich Mirius, Hall.Sax,

2, Jobann Facob Pauckifch/Kreifchent, 24. Jobann Kofling/ Dobrilougk, Luf,
3,Cbriftoph Wichacl RKrebg/ Diibenent, 135. 30D, Facob Gierifchy Torg.

4. Job.Lafpar Shulg/Torg. Mif. |36, Sirorge Heinvith Berger/ Torg.

5. Shrifian Kriger/ Calovienf; Luf. 37, Sobann Seonbard efler/ 1 org.

6. Sob. Cafpar Francifci, Muskau. Luf,
-, Shriftian Flemmig’ Gubenf. Luf.

8, Sob. Chriftord i11idy/V enusb. Mifn.
9._§ob, Niendorff/ Jlitrobog.Saxo.

To. Gottofr. Babinus, Jiitrobog,5axo,
11. R artin Brofe/ Crofa Silef,

12, Genft Fricorich Stidy/Damenf,5ax. 144

13, Fob. Daniel Urfinus.

14+ $0Ds Michael Sdymieder/ Torg.
15.ﬂRicb.Q!uguﬂRutfd)tnbatb!Weiﬁ'enﬁ
16, ob.Sottfried Fiedler/ T Org.

28. Conftantin 3 emmidy/ Belgra Mifn.
29, Job.Eotefried Richter/Herrzb.Saxo,
40. $ob. Heorge WRalther Torg.

41. 2Augufi von $eipgiger/Eqves Mifn,
42, 100lff Dietr.von2Bifleben) Eqv. Sax,
43, Sob, Cbriftian Liebermivth/ I org.

. Tob, Severin Qeiniger/Belg.Mifn.
45, Sob, Chrifioph £6flig/ 1 org,

46. Fob. Chriftian SHenemait/Brett. Sax.
47, Sottfried Heine/Kemberg.Sax,

48. Chriftian SBraufe/Diiben, Saxo.

17, ob. Sriedrid Roppe/ Torg.Miin, l49... Fob, Adelph Saudy Torg.

18, Gsottfried Hermann/ Bittert.

5
19, Sob. €hriffian @eper/Domicfchent, | 5

|

20, SJoffried Berger/ Domitfchent.
21, ob, Sriedrich Lindner/ Arzberg.

22, ChriffophHeinrich deGlobi o, Eq.Luf,

23, Sigm.&Ernft de Karas, EqVes Luf.
24, Fob. Tacob T3olff/Bitterfeld.

25, Tob, Heinvich Dentfche/ Sonnervy,
26, Tob. Philipy Diring/ Torge nf,
27, Chriftian Stempel/Lipfient.

28, Michael Porvner/ Wittenberg.

29, Chriftian Cafpar Ulrici, Torg.

70, Tobann Sritdrich Hermann/ Torg.
g1.Johann Mauritus Faudy Torg.

32, Topann Ratchaus Bater/ Torg.

|

|

o, Fob, Gieorge Meifer/ 1org.

r, Chriftoph Tz{chepius, Beltizenf,

52, Chriftran Santland/ Torg.

53, Yob, Zldam Calo, Belgr. Mifn.
54,300, Deinvich Riidiger/Lipf.

55, Job, Srievridy Perdoti, Torg:

56, Job, Jriedrid) Diring/ Torg.

57. ‘yob. Dietrich Phlug/ EqvesMiln.
£8.9Q3ilbelm 2 Tautbenbeim / Eqv., T hiir.
s, Spriftian Daniel Sdulge/ Torg.

60. Gieorge Andreas Hermann/ Torg.
61. Tob, Sieorge Sattler/Naflav,Saxo,
62, 50b,Chriftoph Sofchner;Damen{.Sax

lé;. Tohaun Sotefried Sroft/ Torg.
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	Zu denen Schau-Spielen/ Welches die Torgauischen Musen auff öffentlichem Theatro am 16. Februar. und folgenden Tagen A. 1697. zu praesentiren beschlossen/ Werden alle Liebhaber Dienst- und freundlich invitiret von M. Gottfried Steinbrechern/ Rector. Torgens.
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